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Allgemeine Hygienemaßnahmen

ABSTAND HALTEN

KEIN HÄNDE SCHÜTTELN

AUGEN, MUND, OHREN und 
NASE NICHT BERÜHREN

Beim HUSTEN/NIESEN TASCHENTUCH
Verwenden bzw. in die ELLENBEUGE

HÄNDE mehrmals gründlich mit 
Wasser und Seife WASCHEN

Schutzmaßnahmen IM EINSATZ

Mannschaft
 Im Einsatz Einweghandschuhe tragen und Helmvisier benutzen 

(bereits bei Eintreffen in der Halle bis die Halle verlassen wird)
 Abstand von mind. 1 m zu anderen Personen einhalten
 MNS- oder FFP1-Masken sind immer zu verwenden. 
 FFP2- und FFP3-Masken sparsam verwenden. (bei bestätigten Covid-19)
 Besonderes Augenmerk auf Eigenhygiene
 Händewaschen mit Seife (mind. 30 Sekunden)
 Händedesinfektion durchführen

Einsatzbekleidung nach jeder Verwendung
 Einsatzbekleidung nicht in den Spind hängen, sondern auslüften lassen
 Bei Bedarf Einsatzbekleidung waschen
 Bei Kontaminationsverdacht ist Wäschedesinfektionsmittel zu verwenden

Fahrzeuge, Ausrüstung und Feuerwehrhaus
 Nach Verwendung sind verwendete Fahrzeuge und Ausrüstung zu 

desinfizieren. Dabei auch Augenmerk auf folgendes legen:
 Türgriffe, Lenkräder, Blinkerhebel, sowie Handbrems- und Schalthebel 

der Fahrzeuge, etc.
 Handfunkgeräte, Hand und Helmlampen, Mobiltelefone

 Reinigung und Desinfektion vom Feuerwehrhaus
 Arbeitsflächen, Sanitärbereiche, Türgriffe, etc. 
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COVID-19 Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft

Die derzeitige Sicherheitslage macht es erforderlich, nachfolgende Verhaltensregeln in jedem Fall einzuhalten.
Alle angeordneten Maßnahmen innerhalb des Feuerwehrwesens zielen darauf ab, die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten.

Sämtliche Übungen, Schulungen, Bewerbstraining, Ausbildungsprüfungen und Zusammenkünfte in der 
Feuerwehrhalle sind  nicht gestattet.
Ein einziges infiziertes Mitglied kann dazu führen, dass ein erheblicher Teil der Einsatzkräfte in Quarantäne gestellt werden
muss. Das kann zu einem Totalausfall der Feuerwehr führen.

1.

Bei Einsätzen sind die erforderlichen Hygiene- bzw. Schutzmaßnahmen immer umzusetzen
Einweghandschuhe, Schutzmasken, Helmvisier, etc.

Feuerwehrfremde Tätigkeiten, wie z.B. Mitwirkung bei Veranstaltungen oder die Beistellung von Einsatzfahrzeugen oder 

Ausrüstung sind untersagt.

WICHTIG: Die eigene Hygiene
Oftmaliges Händewaschen, mit anschließender Desinfektion und Hautpflege, senkt die Ansteckungsgefahr um ein Vielfaches
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